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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Grundschule Euba – Klassenzimmer, 1. Etage
Termine: dienstags, 17.03.2009, 21.04.2009, 26.05.2009

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie die
Vorankündigungen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Euba, 
sicher verfolgen Sie die Veröffentlichungen zum Städtebaulichen Entwicklungs-
konzept (SEKo 2020) der Stadt Chemnitz 2020 in der Presse und anderen
Medien. Der Ortschaftsrat hat in seiner Sitzung am 24. Februar 2009 ausführlich
mit dem Vertreter des Stadtplanungsamtes den Inhalt des Konzeptes beraten.
Uns ist bewusst, dass das SEKo 2020 ein unverzichtbares Dokument zur For-
mulierung der Ziele einer umfassenden Stadtentwicklung ist. Gleichzeitig
sollten aber auch die Wege zum Erreichen dieser Ziele klar definiert werden.
Nach Einschätzung des Ortschaftsrates werden im Konzept die herausra-
genden Stärken der Stadt in ihrer industriellen Basis und den damit verfüg-
baren Arbeitsplätzen zu wenig als Ansatz für eine progressive Entwicklung in
allen Bereichen erkannt und dargestellt.
So ist es auch kaum verwunderlich, dass dem ausgewiesenen SEKo-Gebiet
1212 mit seinen ländlich geprägten Stadtteilen Euba, Adelsberg, Kleinolbers-
dorf-Altenhain und Reichenhain keinerlei Wachstumschancen im Interesse der
Stadt zugesprochen werden.
In der schriftlichen Stellungnahme an die Stadtverwaltung fordert der Ort-
schaftsrat die  Ergänzung des SEKo 2012 :
Für EUBA erwarten wir 
• die extensive Erweiterung von Wohnbauflächen auf Grundlage des Räum-

lichen Handlungskonzeptes Wohnen und Siedlungswohnungsbau der
Stadt Chemnitz

• die Garantie eines hohen qualitativen Anforderungen entsprechenden
Angebotes für Kindergarten, Hort und Grundschule

• die zielstrebige Erschließung und Vermarktung des Gewerbegebietes mit
der Stadt Chemnitz als Eigentümer für nicht störendes Gewerbe

• die Unterstützung bei der Planung und Errichtung eines Ortszentrum als
Begegnungsstätte der Vereine, Jugend und Senioren

• die Entwicklung der Talsperre Euba im Sinne der Konzeption für Hochwas-
serschutz der Stadt und des Landes Sachsen als Grundlage für die Verbes-
serung des Naherholungsangebotes der Stadt.

Am 07. Juni 2009 finden die Wahlen für die Abgeordneten des Europäischen
Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland, für die Chemnitzer Stadträte
und für die Ortschaftsräte statt. Aufgabe des neuen Ortschaftsrates in Euba
wird sein, die definierten Ziele als Handlungsrichtlinie im Interesse der
Gesamtentwicklung der Stadt Chemnitz zu verfolgen.
Kandidatinnen oder Kandidaten für den neu zu wählenden Ortschaftsrat, die
gern an diesen anspruchsvollen Aufgaben mitwirken wollen, können sich bis
Ende März 2009 gern beim Ortschaftsrat melden
Hinweisen möchte der Ortschaftsrat auf die Einwohnerversammlung, die  am
24.04.2009 für die Region Chemnitz Süd-Ost stattfindet.  Der Ortschaftsrat hat
bereits zur Vorbereitung dieser Versammlung wichtige Diskussionsthemen
eingereicht.

Ihre Ortschaftsrätin
Petra Helbig

Städtebauliche Entwicklung Chemnitz 2020 –
auch Anspruch für Euba

Neues aus der Kindertagesstätte

Endlich ist es soweit!

Wir Kindergartenkinder der Kita „Drosselsteig“ erhalten ein neues Haus. In der
Zeit der Rekonstruktion, werden wir gemeinsam mit unseren Erzieherinnen, in
der Kindertagesstätte Clausewitzstraße 4 spielen und lernen. In dieser Zeit
werden wir unsere Senioren leider nicht zum Geburtstag mit einem Ständchen
überraschen können, weil der Weg für uns so weit ist.

Die Spielnachmittage finden künftig weiterhin jeden 3. Mittwoch im Monat von 
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Kita Clausewitzstraße 4 statt.

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!
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Informationen der Bürgerservicestelle

ACHTUNG! NEU!

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:

Unsere neue Sekretärin ist Frau Mandy Theka
Telefon: 03726-2383, Fax: 03726-2987

Mittwoch 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

e-mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers

im Jahr 2009 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

14.05.2009 ab 23. Woche (ca. 01.06.09)

20.08.2009 ab 37. Woche (ca. 07.09.09)

12.11.2009 ab 49. Woche (ca. 30.11.09)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen

die Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD oder e-mail an Frau Helbig

(helbig.euba@t-online.de) abzugeben.

A C H T U N G!  N E U!

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr   
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Leistungsangebot der Bürgerservicestelle Euba
Einwohnermelde- und Passwesen 
• An-, Um- und Abmeldung des Wohnsitzes
• Antragstellung für 

– Auskunftssperre/Übermittlungssperre
– Führungszeugnis
– Auszug aus dem Gewerbezentralregister
– Personalausweis und Reisepass (auch vorläufig)
– Kinderreisepass einschließlich Verlängerung

• Melde-/Aufenthaltsbescheinigung
• Ausstellung  bzw. Änderung der Lohnsteuerkarte/Ersatzlohnsteuerkarte
• steuerliche Lebensbescheinigung
• Bearbeitung von Verlustanzeigen zu Personaldokumenten
• Melderegisterauskünfte
• Ausgabe von Personalausweisen, Reisepässen, Kinderreisepässen

Bitte beachten: In der Bürgerservicestelle ist keine Sofortausstellung
vorläufiger Dokumente möglich!

Allgemeine Serviceleistungen
• Auskünfte zu Standorten, Zuständigkeiten und Sprechzeiten der 

Stadtverwaltung Chemnitz
• Amtliche Beglaubigung von Schriftstücken und Unterschriften
• Bereitstellen, Entgegennahme und Weiterleitung ausgewählter 

Antragsformulare z.B. Wohngeld, Lastenzuschuss, Wohnberechti-
gungsscheine

• Bereitstellung von Antragsformularen für die Befreiung von der 
Rundfunkgebührenpflicht

• Entgegennahme von
– Anträgen auf Baumfällgenehmigung/Sondernutzung von Grün-

anlagen/Nutzung städtischer Sportanlagen
– Beschwerden und Hinweise
– Post
– Fundsachen
– Meldungen über wilde Müllablagerungen und Schrottfahrzeuge

• Ausstellung des Familienpasses des Freistaates Sachsen
• steuerliche an-, Um- und Abmeldung von Hunden
• An-, Ab-, und Ummeldung von Müllbehältern
• Verkauf bzw. Abgabe von Restmüll-, Wertstoff-, Grünschnitt- und Laub-

säcken des ASR
• Verkauf von Mietspiegeln
• Gewährung von Einsichtnahme in die ortsrechtlichen Bestimmungen der

Stadt Chemnitz
• Ausgabe von ausgewählten Vordrucken zur Einkommenssteuerer-

klärung

Neues Konzept für Einwohnerversammlungen
in Chemnitz

Ab 2009 werden jährlich vier Einwohnerversammlungen durchgeführt. Die
nächste findet am Freitag, dem 24.04.2009 für die südöstlichen Stadtteile
Adelsberg, Reichenhain, Erfenschlag, Harthau, Klaffenbach, Einsiedel, Kleinol-
bersdorf-Altenhain und Euba statt. 

Mit dieser Neuerung reagiert die Oberbürgermeisterin auf die von Bürgern
vorgebrachte Kritik, bisher zu großer Versammlungsgebiete. Die Stadt wurde
nun in acht Gebiete eingeteilt, die sich an der Stadtgebietsgliederung des Stadt-
entwicklungskonzeptes und an einer vergleichbaren Einwohnerzahl orientieren.
So wird auch nach dem neuen Konzept jeder Stadtteil einmal in zwei Jahren
bedient. Der Vorteil ist nun, dass die Gebiete kleiner sind und damit die Proble-
me konkretisiert werden können.

Im Jahr 2007 hat die Oberbürgermeisterin die Einwohnerversammlungen in der
Stadt Chemnitz als Instrument der Bürgerbeteiligung eingeführt. Die Stadt
wurde in vier Versammlungsgebiete eingeteilt und pro Jahr wurden zwei
Versammlungen durchgeführt, sodass sich Ende 2008 der Kreis geschlossen
hat. Die Einwohnerversammlungen verbessern die Bürgerbeteiligung. Alle
Anwesenden können direkt mit der Verwaltungsspitze ins Gespräch kommen
und ihre Anliegen öffentlich machen. Die Wünsche und Kritiken der Einwohne-
rinnen und Einwohner werden bei künftigen Entscheidungen der Verwaltung
berücksichtigt.

Die Chemnitzerinnen und Chemnitzer werden von der Oberbürgermeisterin und
den Bürgermeister/innen vor Ort über aktuelle Themen in ihren Stadtteilen
informiert. In einem zweiten, ausführlicheren Teil stehen die Anwesenden für
die Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.

Die Einwohnerversammlung beginnt um 17:00 Uhr in der Mensa der TU Chem-
nitz, Reichenhainer Straße 55, 09126 Chemnitz. Bereits ab 16:30 Uhr können
sich die Bürgerinnen und Bürger an Infoständen über die vielfältigen Angebote
der Chemnitzer Stadtverwaltung sowie der Eigenbetriebe und Tochterunterneh-
men informieren. 

Die Oberbürgermeisterin und der Stadtrat laden alle Einwohnerinnen und
Einwohner der Stadtteile in Chemnitz Süd-Ost herzlich zu dieser Einwohnerver-
sammlung ein. 

Pia Lorenz
Bürgerbüro der Oberbürgermeisterin

Wir gratulieren
Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat

allen Seniorinnen und Senioren,

die in den Monaten Dezember 2008, Januar, Februar, März 2009

ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir viel Glück, Gesundheit und 

persönliches Wohlergehen!
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In unserer Grundschule mit Ganztagsangeboten gibt es für
alle Kinder reichhaltige Freizeitangebote, die sie entsprechend ihrer Begabun-
gen und Interessen besuchen können. 

Fußball: Herr Schneider Englisch Kl. 1/2: Birdie Bird
Schach: Herr Facklam Zwergenwehr der Feuerwehr:

Herr Thümer, Herr Lupaschko
Kreatives Gestalten: Frau Michel Tischtennis: Herr Theka
Junge Naturforscher: Nähen und Gestalten:
Frau E. Hofmann Frau Gleisberg
Chor und Programmgestaltung: Karate: Frau Göhler
Frau Lesch 
Theatergruppe: Frau B. Hofmann Tanzen: Frau Schneider

Individuelle Förderung: Frau Eckardt-Graumnitz und Frau Albert
Allen Leiterinnen und Leitern der Freizeitangebote ein Dankeschön für die Arbeit
mit unseren Grundschulkindern im Rahmen unseres Schulprogramms „Jeder
zählt! – Grundschule als Lebensraum zum ganztägigen Lernen“.

Petra Brömel, Schulleiterin

Jubel in der Grundschule 

Am 22. Januar 2009 lagen sich die Schüler der Theatergruppe unserer 4. Klasse
in den Armen. Sie haben es geschafft!!!
Vor den kritischen Augen einer Jury, bestehend aus der Theaterpädagogin Frau
Dr. Vieth, Vertretern des Schulverwaltungsamtes Frau Vorsatz und Herrn Seim
sowie einer Schauspielstudentin führten sie ihr Theaterstück „Märchen im 21.
Jahrhundert“ auf. Darauf hatten sich alle sehr gut vorbereitet. Ob als Beleuch-
ter, Techniker, Rapunzel oder Aladin – jeder gab sein Bestes. Von insgesamt 38

Neues aus der Grundschule Euba

Aktuelle Informationen und Fotos finden Sie auch auf unserer homepage:
www.grundschule.euba-chemnitz.de

Bewerbern, wurden 25 ausgewählt, die in der Schultheaterwoche im Schau-
spielhaus auftreten dürfen. UND WIR SIND AUCH DABEI!!!! Am 31. März 2009,
9.00 Uhr führen unsere Viertklässler ihr Theaterstück im Schauspielhaus im
Rahmen der Schultheaterwoche auf der kleinen Bühne auf. Wir hoffen natürlich,
dass unsere Fans uns tatkräftig unterstützen. Alle Eltern, Großeltern und inter-
essierten Eubaer sind auch herzlich eingeladen! 

Birgit Hofmann, Leiterin der Theatergruppe

E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Mitgliederversammlung am 05.03.2009

Am 05.03.2009 fand die Mitgliederversammlung des Vereins statt. Neben der
Feststellung der Jahresrechnung 2008 und des Finanzplanes 2009 standen die
Vorstandswahlen im Mittelpunkt. Der Sportfreund Jens Jentzsch wurde von
den Mitgliedern einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt. Sportfreund
Gert Jugel erhielt ebenfalls das Vertrauen aller anwesenden Mitglieder für die
Funktion als Kassenwart. Die Sportfreunde Carsten Zimmermann (stellv. Vor-
sitzender), Olaf Bahlcke (Abteilungsleiter Fußball) und Andreas Schönfeld
(Volleyball) wurden in ihren Funktionen bestätigt. Dem langjährig Vorsitzen-
den und Gründungsmitglied des Vereins, Sportfreund Jörg Stier, und Frau
Köcher, die über mehrerer Jahre die Kassengeschäfte für den Verein erledigte,
wurden für die geleistete Arbeit gedankt.

Sportliches
Für die Fußballmannschaften der F-, E- und C-Junioren sowie die Herrenmann-
schaft ist die Winterpause bald vorbei. Die Vorbereitungen auf die ersten
Spiele sind im Gange. Es bleibt abzuwarten, wann die Rasenplätze bespielbar
sein werden. Alle Spielansetzungen und weiter Informationen finden Sie an
der Informationstafel am Einkaufsmarkt, im Turnhallengang und im Internet
und www.euba-chemnitz.de/Vereine/. 
Dringend gesucht wird ein Übungsleiter für die F-Junioren, der gemeinsam mit
den Verantwortlichen im Bereich Fußball diese interessante und spannende
Aufgabe übernehmen würde. Sie stoßen auf gute Bedingungen im Verein, wie
beispielsweise intakte Sportanlagen, kurze Wege und ein gutes Team.
Interessenten melden sich bitte bei Sportfreund Jens Jentzsch (Telefon 0162
96698223) oder beim Vorstand.
Die C-Junioren sind Herbstmeister der Meisterschaftsrunde, aktueller Hallen-
kreismeister und starten mit einem 6 Punkte-Vorsprung und einem Torverhält-
nis von 63:7 mit dem festen Ziel des Aufstieges in die Bezirksklasse. Das erste
Heimspiel nach der Winterpause ist auf den 31.03.2008, 13:00 Uhr gegen
Victoria Einsiedel angesetzt.
Nach dem Regelwerk des Kreisverbandes Fußball muss der jeweilige Verein ab
den C-Junioren pro Mannschaft einen Schiedsrichter stellen, ansonsten gibt es
Punkteabzug und eine Geldstrafe gegen den Verein. Da wir derzeit nur einen
Schiedsrichter im Verein haben, besteht dringender Bedarf. Wir rufen alle In-
teressenten auf, sich einer solchen Herausforderung zu stellen, die in Bewe-
gung hält, vielfältige Erfahrungen bringt und letztlich auch steuerfrei ent-
schädigt wird.

Aktion „Komm! in den Sportverein“
Die Aktion der Sächsischen Staatsregierung „KOMM! In den Sportverein“ ist
angelaufen. Die Schüler der 3. Klasse auch unserer Grundschule haben am
04.02.2009 die Starterpakete erhalten. Das Starterpaket besteht u. a. aus dem
KOMM!-Pass. Dieser KOMM!-Pass kann bis zum 31.03.2009 beim Sportverein
eingelöst werden. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit für eine Neuanmeldung
bzw. die bereits im Verein organisierten Kinder. Der KOMM!-Pass hat einen
Wert von 30 Euro und wird im Verein dem tatsächlichen Mitgliedsbeitrag für
ein halbes Jahr angerechnet. Im Falle unseres Vereins liegt der halbjährliche
Mitgliedsbeitrag unter 30 Euro, der somit voll bezahlt wäre. Der Verein erhält
dann den tatsächlichen – unter 30 Euro liegenden Mitgliedsbeitrag – erstattet.

Der Vorstand

Versammlung der Jagdgenossenschaft
Chemnitz-Euba

27. März 2009, 19.00 Uhr – Gasthaus Am Lehngut in Euba
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Eröffnung, Abstimmung zur Tagesordnung
2. Wahl Versammlungsleiter, Protokollant
3. Bericht Vorsitzende
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Bericht der Jagdpächter
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Schlusswort Vorsitzende

Jeder Jagdgenosse kann sich mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.

Angelika Uhlig
Vorsitzende

Jagdgenossenschaft Chemnitz-Euba
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Der Heimatverein Euba e.V. informiert:

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,
auch 2009 wollen wir an dieser Stelle über Aktuelles aus unserem Vereinsleben
berichten.
Doch zuerst ein kurzer Blick zurück auf die letzte Veranstaltung des Heimatver-
eins in jedem Jahr, das Pyramidenanschieben. Es ist zu einer schönen Tradition
geworden, am Samstag vor dem 1. Advent bei Glühwein und anderen Lecke-
reien, dem Programm der Schulkinder zu lauschen und anschließend mit dem
Weihnachtsmann die Pyramide anzuschieben. Auch dieses kleine Fest ist nur
durch die Unterstützung fleißiger Helfer möglich. Denen möchten wir an dieser
Stelle noch einmal herzlich danken.
Der Heimatverein wird auch 2009 versuchen, durch die eine oder andere Veran-
staltung das Leben in unserem Ort etwas bunter zu gestalten. Der Veranstal-
tungsplan wird ein Thema auf unserer Mitgliederversammlung sein. Diese fin-
det am 26. März 2009 um 19.00 Uhr im „Gasthaus am Lehngut“ statt. Alle
Mitglieder erhalten dazu noch eine schriftliche Einladung.
Zu unserer ersten großen Veranstaltung 2009 wollen wir mit Ihnen gemeinsam
den Winter vertreiben. Dazu soll am 30. April wieder unser „EIBENFEUER“ ange-
zündet werden. Damit es ein schönes Feuer gibt, brauchen wir viel Holz und
bitten alle Eubaer um tatkräftige Unterstützung.

Die Annahme von Holz erfolgt am
Samstag, dem 25. April 2009 zwischen 8.00 und 16.00 Uhr

auf der Festwiese am Kirchweg

!!Wir möchten darauf hinweisen, dass wir nur „Grünschnitt“ annehmen
dürfen!!
Es werden verstärkt Kontrollen durch das Umweltamt durchgeführt. Wir tragen
als Veranstalter die Verantwortung für die Umsetzung der in der Genehmigung
aufgeführten Auflagen und bitten daher um Ihr Verständnis. 

Der Vorstand

Heimatverein Euba e. V.

Mit der deutschen Ostbesiedlung fand
ab dem Jahr 1000 zunehmend eine
planmäßige Landnahme bis in die
Vorerzgebirgsregion statt. Im Zuge der
Ortsgründung Eubas nach dem Jahr
1100 wurden die hier wachsenden
Urwälder innerhalb kurzer Zeit gero-
det. Das feucht-warme Klima der
damaligen Zeit entsprach in etwa den
jetzigen Verhältnissen. Ohne das
Kronendach des Waldes waren die
Braunerde-Böden nun plötzlich direkt
dem Niederschlag ausgesetzt. Der
Entzug von Bodenwasser verringerte
sich durch die fehlenden Baumwur-
zeln. Infolge dessen kam es zu einem
Anstieg der Bodenfeuchte. Die
Schluffpartikel der Böden, die zu
einem großen Teil aus dem Lößeintrag
der Eiszeit stammten, verwitterten
schneller zu den kleineren Tonminera-
lien. Über das Porensystem des Bo-
dens versickerten die häufig über der
Bodenoberfläche stauenden Nieder-
schlagswässer. Dabei wurden die
Tonpartikel innerhalb des minerali-
schen B-Horizontes (Mittelteil des
Braunerdeprofils: A-B-C) weiter in die
Tiefe gespült. Die Braunerden ent-
wickelten sich zu Parabraunerden, die
sich durch einen tonverarmten Al- und
einen tonreichen Bt-Horizont aus-
zeichnen (siehe Abbildung). Der Bo-
denwandlungsvorgang war damit aber
noch nicht abgeschlossen. Der Bt-

Chronologische Bodenentwicklung aus Löß (hier als C-Horizont bezeichnet), beginnend von links

Ein Kleinod der Natur: der Wachtelberg in Euba
Teil 5: Bodenkunde – allgemeine Bodenentwicklung in unserer Region

Horizont war durch seinen höheren
Tonanteil schlechter wasserdurch-
lässig.
Folglich begannen sich die Sickerwäs-
ser nach Niederschlägen und vor
allem in der verdunstungsarmen Win-
terzeit innerhalb des Bodenprofils
über dem Bt-Horizont zu stauen. Der
Al-Horizont stand bei Wassersätti-
gung zeitweise unter Luftabschluß.
Hierdurch wurden die Eisenoxide, die
die Braun- und Parabraunerden braun

bis rot färben, umgewandelt. Sie
gaben dem Al-Horizont nunmehr eine
blaugraue bis fast weiße Farbe. Aus
ihm entstand ein sogenannter Sw-
Horizont. Der Bt-Horizont konnte den
Sauerstoff durch seine größere Dich-
te während der Überstauungszeit zu-
mindest fleckenweise konservieren.
Die Eisenoxide blieben hier in schar-
fen Kontrast zum Sw-Horizont in einer
rostroten Farbe erhalten. Er wird
nunmehr als Sd-Horizont bezeichnet.

Das Gesamtbodenprofil dieser Bode-
nentwicklungsstufe nennt der Boden-
kundler Pseudogley.
Richtige Gleye, wie zum Beispiel
Auengleye stehen dauerhaft unter
Wasser, Pseudogleye hingegen nur
zeitweise, daher der Vorsatz „Pseu-
do“.

Fortsetzung folgt

Matthias Helbig

Dringender Aufruf
zur Blutspendeaktion

Der Februar ist in jedem Jahr ein Problemmonat für den DRK-Blutspende-
dienst. Witterungsbedingt steigt die Zahl der Verkehrsunfälle und damit
der Bedarf an rettenden Blutkonserven. Die Schulferien bringen dagegen
einen Rückgang der Blutentnahmen. Das DRK wendet sich deshalb
besonders an alle gesunden Einwohner der gesamten Region mit der
Bitte um Blutspenden. Neuspender sollten mindestens 18 und höchstens
60 Jahre sein. Dauerspender hingegen können bis zum 68. Lebensjahr
Blut spenden.

Über die Blutspendeaktionen des DRK-Blutspendedienstes kann man
sich auch im Internet informieren. Unter www.blutspende.de werden alle
geplanten Spendetermine für die nächsten Wochen angezeigt. Gleichzei-
tig gibt  es zahlreiche Informationen rund um das Thema Blutspende.
Weiterhin geschaltet ist natürlich das kostenlose Servicetelefon 0800/
11949 11.

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen
wollen!

Die Blutspendeaktionen in Euba im Jahr 2009 sind:
• am Freitag, 05.06.2009
• am Freitag, 04.09.2009
• November 2009

jeweils 15.30 bis 18.00 Uhr in der Freiwilligen Feuerwehr, Am Lehngut 7

(Bitte beachten Sie, dass es evtl. zu Terminverschiebungen kommen
kann. Aktuelle Informationen im Internet oder über die kostenfreie Hot-
line: 0800 11 949 11)

Informationen
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Seniorenarbeit in Euba

Selbsthilfegruppe Chemnitz/Euba

Rückblickend können wir auf ein überaus erfolgreiches Jahr 2008 in der Arbeit
unserer Selbsthilfegruppe für pathopsychologisch Belastete zurückblicken.
Eine Tatsache ist aber, dass wir dies alles ohne die Anteilnahme und Unter-
stützung treuer und mit viel Engagement uns unterstützende Partner nicht
erreicht hätten.

Wir sagen dafür diesen zuverlässigen Helfern zu Beginn eines neuen Arbeits-
jahres unseren herzlichsten Dank, so …

• dem Team des Gasthofes „Am Lehngut“, 
• der Freiwilligen Feuerwehr Euba, besonders Herrn Ehnert, Ortschaftsrat, 
• Fam. Janthur vom „Immenhof“ Euba
• Frau Jana Lupaschko, Physiotherapeutin Euba
• Frau Reichert, Ortschaftsrätin
• Frau Fischer, Fußpflegepraxis, Euba
• dem Team des „Hirschhofes“ Euba
• Herrn Harald Lupaschko,
• den Kindern des Kindergartens Euba „ Am Drosselsteig“, 
• Herrn Andreas Felber, Ortschaftsrat,
• Herrn KHK Naumann, Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Chemnitz
• Herrn MdL Horst Wehner, Behindertenbeauftragter .

Wir sind uns einer auch zukünftigen guten Zusammenarbeit für unsere gute
Sache gewiss.

Leiter der Selbsthilfegruppe
Siegrid Dix

Förderverein Feuerwehr

Freunde und Förderer
der Freiwilligen Feuerwehr Euba e. V.

Der Jahreswechsel ist geschafft und das neue Jahr hat uns mit all seinen Aufga-
ben und Herausforderungen wieder voll eingespannt.
Am 24. Januar hatte die Feuerwehr zu ihrer Jahreshauptversammlung für das
Jahr 2008 in das Gasthaus „Am Lehngut“ geladen. Dieser Abend wurde wieder
genutzt, um über das Geleistete des vergangenen Jahres Rechenschaft zu legen
und über die kommenden Herausforderungen, die nicht leichter werden, zu
diskutieren. Als Schwerpunkt galt dabei, die neu gegründete „Zwergenfeuer-
wehr“, welcher momentan 17 Kinder angehören, im kommenden Jahr fest zu
integrieren und weiter zu entwickeln. Höhepunkt wird dabei das Erlebniswo-
chenende im Juni in Kriebstein sein. 
Die durchgeführte Weihnachtsfeier mit den Eltern und Geschwistern  im Geräte-
haus war ein guter und gelungener Anfang. Dabei wurden auch allen „Zwergen“
verschiedene Shirts und Mützen übergeben.
Wir wünschen allen Kindern und Betreuern sowie Eltern, dass es ein schönes
und erfolgreiches Jahr mit guten Ausbildungsergebnissen wird. Vor allem mit
viel Spaß und guter Laune für alle.
Als nächster Höhepunkt steht am 16. Mai unser diesjähriges „Spritzenhausfest“
im Plan und befindet sich in Vorbereitung. Wir hoffen als Generalprobe für unser
Jubiläum auf gute Besucherzahlen und natürlich auf schönes Wetter.
Karten sind im Vorverkauf bei den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich
(Hawelklause, Lehngut, Einkaufsmarkt und allen Kameraden).
Wir suchen für unsere Festschrift und Ausstellung anlässlich unseres Jubiläums
immer noch bisher unveröffentlichte Dokumente und Fotos zur Feuerwehr aus
bereits vergangenen Zeiten. Wer noch etwas Interessantes aus Hobby und Beruf
ausstellen möchte, hat dazu ebenfalls Gelegenheit. Dies trifft auch auf die
Veröffentlichung einer Annonce in der Festschrift zu. Der Rücklauf sollte unbe-
dingt in den nächsten Tagen erfolgen, da sich die Druckvorbereitung in der
Abschlussphase befindet.
Bleibt der Wunsch, dass alles, was wir uns für dieses Jahr vorgenommen haben,
auch gelingt und für alle Eubaer schöne und erlebnisreiche Stunden in Erinne-
rung bleiben.

Der Vorstand

Antennengemeinschaft Euba w.V.
informiert

Nicht nur der eisige Winter, sondern auch die Arbeit im Verein hat uns mit Jah-
resbeginn wieder voll im Griff. Der Vorstand der Antennengemeinschaft möch-
te sich auf diesem Wege für das entgegengebrachte Vertrauen im vergange-
nen Jahr bei allen Mitgliedern herzlich bedanken.

Unser diesjähriger Arbeitsplan beginnt mit der 

Jahreshauptversammlung am
01. April 2009 um 19:00 Uhr
im „Gasthaus Am Lehngut“

wozu wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Der Vorstand wird den detaillierten Jahresbericht 2008 zu allen durchgeführ-
ten Maßnahmen erläutern, ebenso wird der Jahresabschluss 2008 vorgestellt.
Herr Gunter Sammer informiert im Anschluss über anstehende technische
Neuerungen bzw. Änderungen und geplante Baumaßnahmen. Hierbei wird
wiederum von besonderem Interesse die Umstellung von analogem zu digita-
lem Fernsehen sein.

Auch wird allen Mitgliedern am 9. Mai 2009 zum „Tag der offenen Tür“ in der
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr die Gelegenheit gegeben, sich in unserer Kopf-
station (Bergeshöh) über den derzeitigen technischen Stand zu informieren
und entsprechend Fragen zu stellen bzw. Probleme zu erörtern. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Der Vorstand

i.A. Steffi Herzog
Schatzmeisterin

Antennengemeinschaft Euba w.V.
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Liebe Eubaerinnen und Eubaer!

In seinem kleinen Büchlein „Noch ein Jahr zu Leben“ stellt der Amerikaner
Stephen Levine ein sehr interessantes Experiment vor. Er erzählt darin, wie er
sich vorgenommen hat, das nächste Jahr seines Lebens so zu planen und zu
leben, als sei es das Letzte. Und dann hat er es auch genauso gelebt. Dabei hat
er erfahren, dass die Vorbereitung auf das Sterben und den Tod uns lehrt, in
jedem Augenblick wach und präsent zu sein. Wir können uns selbst so eine neue
absolut lebendige Beziehung zum Leben schenken. Was halten Sie von dieser
Übung hin zum bewussten Leben? 
Kann sein, dass Sie das so nicht nötig haben. Mir fällt nur auf, das die Gewöhnung
der größte Feind des Lebens ist. Meist paart sich die Gewöhnung dann noch mit
der Lüge, wir alle hätten doch noch soviel Zeit. Bei einem Trauergespräch ist dann
auch der Satz von Angehörigen gefallen: „Wir hatten eigentlich noch mit 10 Jahren
gerechnet. Die Leute werden heutzutage doch alle etwas älter.“ 
Leider ist das eine Lebenslüge, denn unsere Begrenzung ist jeden Tag mit uns
unterwegs. Genau aus diesem Grund sollten wir ehrlich mit uns und unseren
Nächsten umgehen. Wir sollten darüber sprechen, was wir mit dem Stückchen
Leben noch vorhaben, was wir erhoffen. Nur so kann man bewusst leben und
Leben gestalten. 
Ab dem Aschermittwoch beginnt die jährliche Fastenzeit. Steht sie nicht gerade
der Lebensfreude, dem gelebten Leben entgegen? Ich denke nicht. Erst der
Verzicht macht einem die Bedeutung von etwas deutlich, was ich davor als
selbstverständlich angesehen habe. Vielleicht sollten wir mal darauf verzichten,
uns und anderen was vorzumachen. Vielleicht wäre es gut, einmal der Wahrheit
ins Auge zu schauen und das gegenseitige Belügen zu lassen? Man kann auch
mal den Geiz zur Seite legen und sich mal was leisten, wer weiß,  wie viel Zeit
uns noch bleibt? Oder auch ein Wort, ein Brief, eine Versöhnung hinein in eine
Situation, die schon über Jahre gestört ist. Wer weiß, ob wir später noch mal Zeit
dazu haben. Es gibt unendlich viele Möglichkeiten, bewusster zu leben und
zwar heute, jetzt und nicht erst morgen. „7 Wochen ohne“ so heißt die Aktion,
zu der jedes Jahr die Kirchen einladen. Um hier mitzumachen, dazu muss man
nicht Christ sein, da kann jeder mitmachen. Das Leben wartet darauf, gelebt zu
werden und zwar bewusst. Wir sollten das Schönste und das Wichtigste, was wir
haben, nicht dem Zufall oder dem Schicksal überlassen. 

Mit herzlichen Grüßen verbleibe ich Ihr Pfarrer Michael Hecker

Kirchen Nachrichten 

P.S.: Sie können auch mal nachlesen, was es da so alles für Aktionen gibt unter:
„www.7wochenohne.de“

Besondere Veranstaltungen 
Hinweise

Spendenerlös
Der gespendete Erlös der Sternsingeraktion am 4. Januar betrug 691,20 Euro.
Wir danken allen, die sich daran beteiligt und gespendet haben.

Pro Christ
Auch alle Eubaerinnen und Eubaer sind herzlich eingeladen, die Veranstaltun-
gen von Pro Christ in der Chemnitz-Arena zu besuchen. Weitere Infos finden Sie
im Internet.

ProChrist 2009 – Zweifeln und Staunen. 
Das Programm vom 29.3.–5.4.2009 

Sonntag, 29.03.09 – Joh. 4, 46–54:
Gewagt: Wem kann ich noch glauben? 
Film über Chemnitz und Region zur Eröffnung, 
mit Filmclip und Interview mit Beate Schmitt (Beinamputation) 

Montag, 30.03. – Luk. 14, 16–24:
Eingeladen: Verpassen wir das Beste? 
mit Filmclip und Interview: Uwe Heimowski (Spielsucht), Theaterszene 

Dienstag, 31.03. – Joh. 6, 66–69:
Ersehnt: Kann man Gott beweisen? 
mit Filmclip und Interview: Prof. Siegfried Scherer (Biologie und Glaube) 

Mittwoch, 01.04. – Math. 27:
Durchkreuzt: Wie kann Gott das zulassen?  
mit Mini-Oratorium, Filmclip und Interview: Volker Köbsch, Rollstuhlfahrer 
Theaterszene: Oskar und Die Dame in Rosa  

Donnerstag, 02.04. – Joh. 20:
Erlebt: Kann das Unmögliche geschehen? 
mit Filmclip und Interview: Bettina Ratering: Auf der Reeperbahn geboren 

Freitag, 03.04. – Joh 3, 1–16:
Überrascht: Wie kann das Leben neu beginnen?  
Pantomime: Carlos Martinez, Filmclip und Interview mit
Chemnitzer Hebammen 

Samstag, 04.04. – Apg 16, 11–40:
Umgekehrt: Wieviel Veränderung darf sein?   
mit  Filmclip und Interview: Oliver Schalk, Ex-Hooligan + Ex-Neonazi 

Sonntag 05.04. – Luk 11, 1–13:
Verbunden: Welche Beziehungen sind lebenswichtig?
Theaterszene: Warten auf Godot + Filmclip und Interview mit Eckard Hase 
(Esoterik, Okkultismus)  

Ostereiersuchen
für jung und alt

mit Musik!

Am Ostersamstag, 11. April 2009
von 9:00 bis 16:00 Uhr an der
Talsperre Euba
Alle Kinder und natürlich auch die
Großen, Mitglieder unseres Ver-
eins und die, die es werden wollen,
Neugierige sowie Interessenten
sind dazu herzlich eingeladen! Für
das leibliche Wohl wird gesorgt.

Rettet die Talsperre Euba e.V.

Aus dem Vereinsleben
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Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: montags 14.00–16.00 Uhr  
(am 2. März, 6. April, 4. Mai und 2. Juni 2009)
Ansprechpartner:  Pfr. Hecker  (Tel.: 701099)

Chor: donnerstags 19.00–20.30 Uhr, vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schuber St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre: dienstags: 13.15–14.00 Uhr – Klasse 1, 14.15–15.15 Uhr – Klasse
2/3, mittwochs: 13.00–14.00 Uhr – Klasse 4, 14.30–15.30 Uhr – Klasse 5/6
Ansprechpartnerin:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127)

Konfirmandenblockunterricht: samstags im Blockunterricht zusammen mit
St. Andreas und Markusgemeinde, (am 7. März 2009 Teenietag)
Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker (701099)

Junge Gemeinde: freitags von 19–21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127)

Gesprächskreis: montags  20.00 Uhr  
(am 2. März, 6. April, 4. Mai und 2. Juni 09)
Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt:
freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. An jedem Sonntag
(außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die Kinder  die „Eubaer Kinderkir-
che“.  Wir freuen uns auf Sie und Euch!

01.03., 9.30 Uhr Familiengottesdienst Pfr. Hecker
08.03., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
15.03., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. i. R. Beier
22.03., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
29.03., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Jantz

05.04., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hecker
09.04., 19.00 Uhr Gründonnerstag: Tischabendmahl Pfr. Hecker
10.04., 9.30 Uhr Karfreitag: Predigtgottesdienst Pfr. Hecker
12.04., 9.30 Uhr Osterfestgottesdienst Pfr. Hecker
19.04., 10.00 Uhr Auszeitgottesdienst mit Kirchenkaffee Pfr. Hecker
26.04., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn. Zemmrich

03.05., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr.Hecker
10.05., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn. i. R. Voigt
17.05., 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit

Vorstellung der Konfirmanden Pfr. Hecker
24.05., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
31.05., 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Festgottesdienst

zur Konfirmation Pfr. Hecker

07.06., 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Jubelkonfirmation Pfr.Hecker
14.06., 14.00 Uhr Gemeindefest in Euba Pfr. Hecker
21.06., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst Frau Richter

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz-Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00–18.00 Uhr, Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Michael Hecker (Tel.: 701099) – Sprechzeiten nach Vereinbarung

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3, 
Telefon: 03726/713965 bzw. während der Kanzleiöffnungszeiten

Kirchen Nachrichten 

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH

Informieren Sie sich jetzt – unter  www.antea-bestattung.de

An den Kosten einer Bestattung 

haben viele Menschen schwer zu 

tragen. Doch einen persönlichen 

Abschied gibt es für jeden Geldbeutel.

Bestattungshaus Wartburgstraße 30
Bestattungshaus Zschopauer Straße 167
09126 Chemnitz, chemnitz@antea.de

✔ zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

TAG UND NACHT 
TEL. (0371) 533 530 Chemnitz GmbH

Danksagung

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, den vielen Beweisen
der Liebe und Achtung, die uns durch herzlich geschriebene
Worte, Blumen und Geldspenden sowie ehrendes Geleit in
den schweren Stunden des Abschiedes von meinem lieben
Ehemann

Werner Dörr
zuteil wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Brunhilde Dörr
im Namen aller Angehörigen

Dank auch der Freiwilligen Feuerwehr und 
der Jagdgenossenschaft Euba.

Anzeigen

© Neunherz/pixelio.de
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Landmaschinenmechanikermeister • Groß- und Einzelhandel mit Pumpen- und Abwassertechnik

Aus unserem Angebot:

PUMPENTECHNIK
für Industrie, Landwirtschaft, 

private Haushalte

Sie suchen einen Spezialisten?
Wir sind Ihr Ansprechpartner!

• Pumpen und Anlagen für Wasser und 
Abwasser

• Reparatur von Pumpen (auch fast alle
DDR-Fabrikate) Gartentechnik, Landgeräte

• Reichhaltiges Zubehör für alle Pumpen-  
systeme, Schläuche, Armaturen, Behälter,
Druckkessel

• Weidezaungeräte und Material, Draht,
Pfähle, Isolatoren, Schafnetze, Wildzäune

• Brunnensäuberung
• Kernbohrungen von 40–200 mm
• Wartung von Pumpenanlagen für Wasser 

+ Abwasser

09648 Altmittweida · Dorfstraße 4 · Telefon (0 37 27) 9 29 02 
Montag bis Mittwoch + Freitag 14.00–18.00 Uhr · Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

www.sporbert-pumpen.com 

▲
Hauswasserautomat
SERVO-JEXM

▲

4“ Unterwasser-
pumpen aus CrNi-
Stahl, Winner 

▲

mehrstufige selbstansaugende
Kreiselpumpe aus Rotguß +
Edelstahl, besonders leise +
langlebig, ASPRI

▲

Tauchmotorpumpen 
für Haus und Garten
BEST ONE/BEST 
ONE VOX

▲

Selbstansaugende
Kreiselpumpe, SK-32/Mgk

Tauchmotor-
pumpen für
Abwasser und
Schmutzwasser
DW - DW VOX

▲

A
nz

ei
ge

n
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Reisebüro 
Bus-, Flug-, Schiffsreisen
Am Winkel 7,  09128 Chemnitz-Altenhain 

Tel.: 03 71/772310, Fax: 03 71/772121, www.doehler-reisen.de  
Gelenau, Straße der Einheit 84,  Tel.: 03 7297/765706

OHG

Frühlingsreisen im April/Mai:
20.04.–26.04.09 Frühlingserwachen in der Schweiz 628,– €

Busausflüge lt. Programm, 3 Bahnfahrten lt. Programm, 
Besuch Weinkellerei; RL, 6Ü/HP

24.05.–29.05.09 Die Wunderwelt der Tiroler Berge -Pitztal 466,– €
Busausflüge lt. Programm, Ortsführung durch Arzl, 
Besuch einer Schnapsbrennerei; RL, 5Ü/HP

30.05.–04.06.09 Pfingstreise: Ostsee – Erlebnis Wustrow 488,– €
Busausflüge lt. Programm, Stadtführung Rostock, RL, 5Ü/HP 

Tagesfahrten im April/Mai:
05.04.09 Kamelienblüte in Pillnitz 47,– €

Fahrt im Reisebus; Schifffahrt Pillnitz–Dresden; Mittagessen; 
Eintritt Park und Blütenschau; Reisebegleitung

01.04.09 Grünes Gewölbe/Dresden 37,– €
Fahrt im Reisebus; Stadtrundfahrt; Eintritt ins Historische 
Grüne Gewölbe; Reiseleitung

09.04.09 Das Casanova-Schloss Dux/Böhmen 32,– €
Fahrt im Reisebus; Mittagessen; Eintritt Schloss Dux; RL

11.04.09/14.04.09 Osterbrunnen Fränkische Schweiz 40,– €
Fahrt im Reisebus; Mittagessen; Reiseleitung

17.04.09 Moldaumetropole Prag mit Schiff 48,– €
Fahrt im Reisebus; Stadtrundfahrt & kleiner geführter
Rundgang; 2-stündige Schifffahrt mit Erklärungen 
und Mittagesbuffet; Reiseleitung

18.04.09 Bischofsstadt Würzburg 44,– €
Fahrt im Reisebus; Stadtführung Würzburg; 
Schifffahrt auf dem Main; Reiseleitung

26.04.09 Oldtimerfahrt 36,– €
Fahrt im Oldtimer; kleine Überraschung; Mittagessen;
Kaffeetrinken; Reiseleitung

30.04.09 Blütezeit im Havelland 49,– €
Fahrt im Reisebus; Schifffahrt von Potsdam nach Werder;
Mittagessen; Besuch eines Obsthofes mit Obstweinverkostung; RL

Radtouren:
18.04.09 Eröffnungsradtour – Zwickauer Mulde (ca. 45 km) 29,– €

Transferfahrten mit dem Bus und Radanhänger; Imbiss 
mit Obst und Getränken; geführte Radwanderung/Begleitung

03.05.–08.05.09 Radwandern im Weserbergland – Sternfahrten 490,– €
Busfahrten, Kartenmaterial, RB, 5Ü/HP

Verlag & Druck KG

-Anzeigen fallen auf … 
Anzeigentelefon: (03722) 50 20 00FARB

Es sind noch wenige
Restexemplare erhältlich

1 Heft 5 Euro 
• 4 Hefte 15 Euro

Bestellung bei:
Riedel Verlag & Druck KG 
• Heinrich-Heine-Str. 13a 

• 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf; 
Tel.: 03722-502000 

• e-mail: verlag@riedel-ohg.de

NEU


